Protokoll der Squash – Bezirksmitgliederversammlung vom 16.06.04 in Freiburg
Beginn: 19.30 Uhr

Ende: 22.30 Uhr

Anwesende: Siehe Anhang 1 
(SC Freiburg, Freiburg Stadt, Campus, Baden-Baden, 

Offenburg, Squash – Cracks, Markgräflerland)
Entschuldigt fehlen: SC Tiengen,  SC Weil,  SC Singen

Bezirkspräsident Joachim Scherlatzik begrüßt die anwesenden Vereine.

Er gibt einen kurzen Bericht über die abgelaufene Saison ab, exklusive über die Jugendarbeit im Bezirk. 

Dabei stellt Joachim Sch. fest, dass im Bezirk Südbaden die Zahl der aktiven Jugendlichen in der Saison 203-2004 weder abgenommen, noch zugenommen hat.

Reiner Ulbricht erklärt noch einmal die neuen Regeln bezüglich der Mannschaftsmeldung der Vereine mit einem Trainer C ( Übungsleiters ).

Auch erläutert er noch einmal die Struktur des Jugendförderbeitrages (50 €) und die wichtige Bedeutung der Bestandserhebung für den Squashverband. 
Thomas Vetter gibt den Kassenstand mit Stand 16.06.04 bekannt. 2.336,30 €.

Aufgrund eines Missverständnisses konnte kein Kassenbericht vorgelegt werden.

Reiner schlägt vor, die Kasse jeweils zum 31.Mai (Ende der Saison) abzuschließen.
Dadurch erhält man einen besseren Vergleich was in der Saison gelaufen ist. 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Peter Kölmel fragt nach den Ergebnissen der letzten Kassenprüfung, bei der einige Punkte unklar waren. Joachim konnte diese Punkte zu Peters Zufriedenheit abklären.

Thomas Vetter ehrt die Meister der Saison 2003-2004 und übergibt den anwesenden

Vereinen entsprechende Urkunden.

LL Herren :  SC Weil

BzL Herren: Freiburger Stadt SC II
Herzlichen Glückwunsch an die Sieger vom Bezirkspräsidium.

Peter Kölmel bemängelt, dass die Abschlusstabelle der Saison 2003-2004 nicht richtig ist und auch nach Aufforderung durch den SC Baden-Baden noch nicht berichtigt wurde.

Thomas Vetter wird dies nachholen. 

Anschließend Diskussion über Auf - und Abstiegsregelung.

Es wird einstimmig beschlossen, die Ligaordnung des Bezirkes Südbaden wie folgt zu ändern.

§ 2 Absatz (2) 

Der Satz: „Die Ausnahme: Aufstieg in die Oberliga“ wird ersatzlos gestrichen.

Neue Regelung: Der Erstplatzierte der LL kann auf die Relegationsspiele zur Oberliga verzichten, wenn nach Befragung der Zweitplatzierte der LL die Relegationsrunde spielt. Sollte der Zweitplatzierte ablehnen, muss der Erstplatzierte entweder die Relegation zur Oberliga spielen oder die entsprechende Strafe nach Gebühren und Bußgeldordnung  §3 Absatz 4.1 des Bezirkes Südbaden bezahlen.

Helge Giese regt an, die Spielergebnisse mit den einzelnen Begegnungen zu veröffentlichen.

SC Campus spricht sich dagegen aus mit der Begründung " am Spieltag zu hoher Aufwand.“
Thomas Vetter wird zukünftig die als e-Mail in Exelsheet vorliegenden Ergebnisse (Spielbericht Blatt 2) mit Einzelergebnissen zu veröffentlichen. Es werden nur diese Spielbegegnungen veröffentlicht die bis Dienstag nach der Spieltag per Excel-Datei beim Ligaobmann eingegangen ist.
Joachim spricht wiedereinmal die fehlende Pressepräsenz an. Ligaobmann Thomas Vetter

will in der kommenden Saison versuchen, über entsprechende Presseverteiler diesen Mangel zu beheben.

Es wird einstimmig beschlossen in der Saison 2004-2005 eine einfache Hin.- und Rückrunde zu spielen.

Der erste Spieltag am 26.09.04 fällt aus.

Saisonbeginn für den Bezirk Südbaden ist der Sonntag 24.10.04

Da einige Vereine anregten im Februar lieber Ski fahren zu gehen wurde der sechste Spieltag am 13.02.05 ersatzlos gestrichen und ist Spielfrei.

Die Befragung der anwesenden Vereine wie auch die Rückmeldung per Mail an Reiner über die geplanten Mannschaftsmeldungen für die Saison 2004-2005 brachte nachstehendes Ergebnis:

Stand 16.06.04

LL Herren: Es wird mit sieben Mannschaften gespielt.

BzL Herren: Es wird mit fünf Mannschaften gespielt.

LL Herren: 
 SC Baden-Baden I

                 
 RC Campus I


SC Freiburg I


Freiburger Stadt SC I


SRC Offenburg I


SC Singen I


SC Weil I

BzL Herren:
RC Campus II


SC Freiburg II


Freiburger Stadt SC II


SC Markgräflerland I


SRC Offenburg II

Thomas Vetter wird die Spielpläne entsprechend erstellen und an alle Vereine verschicken.

Vergabe der Bezirksranglistenturniere der Jugend:
1. Turnier Mülheim 10.10.04

2. Turnier Offenburg 05.12.04

      3.   Turnier
 Singen 30.01.05
            Einzelmeisterschaft in Multisport Freiburg am 13.03.05

Ausstehende Turniere sind noch SJBW Turniere. Joachim fragt bei Stefan Kleinhans nach, ob der SC Freiburg wieder ein SJBW Turnier ausrichten möchte.

Stefan muss Rücksprache mit Vereinsverantwortlichen und Halle halten und gibt Joachim wieder Bescheid.

Reiner regt an, dass in Südbaden ein hochkarätiges Turnier ausgetragen werden sollte, 
damit die Chance besteht an diesem die C-Lizenzprüfung anzubieten. 
Da das 3. SRLV – Ranglistenturnier noch keinen Austragungsort hat, regt er an, 
ob sich der SC Freiburg sprich Denzlingen hierfür schnellstens bewerben könnte.
Auch dies will Stefan Kleinhans schnellstens prüfen.
Joachim fragt nach dem Austragen einer Sommerliga im Raum Breisgau. 
Helge Giese wird dies noch bekannt geben. 

Reiner erklärt noch einmal das Prozedere der vergessenen Zahlungen an den Verband
und der sich nachziehenden Mahngebühren. 
Als Lösung bietet der SRLV Einzugsermächtigung an. Bisher macht der SC Freiburg, Freiburg Stadt und Squash – Cracks aus Südbaden von diesem vorteilhaften Service gebrauch.
Er verteilt an alle Vereine entsprechende Formblätter. 
Diese kann man auch auf der Homepage runterladen.
Um 22.30 Uhr beschließt Joachim Scherlatzik die Sitzung

